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VDE verleiht Technikpreis an ausgeklügelte Schülerprojekte
· RWE Rheinland Westfalen Netz richtet Preisverleihung aus
Essen, 25. Juni 2010
Essen. Wenn dicke Luft im Klassenzimmer herrscht, dann fällt das konzentrierte Lernen schwer. Dafür haben Schüler des Recklinghäuser Theodor-Heuss-Gymnasiums ein Gerät entwickelt, das rechtzeitigen „Mief-Alarm“ auslöst. Dies ist nur eines von zehn ideenreichen Projekten, mit denen es Schülergruppen aus Bottrop, Essen, Gladbeck, Menden, Oelde, Recklinghausen und Wuppertal in die Endrunde des sechsten VDE-Technikpreises geschafft haben. Auch die anderen Projekte überraschen mit technikorientiertem Einfallsreichtum: Der automatische Senf-, Majonäse- und Ketchup-Spender erfreut die Kenner feiner Kulinarik. Über ein mobiles Geschwindigkeitsmessgerät, das nicht von Radarwarngeräten erkannt werden kann, freut sich wohl eher die Polizei. Ein wichtiges Thema ist das Energiesparen – einige Gruppen stellen Modellhäuser oder effektive Photovoltaikanlagen in den Fokus ihres Projektes. Seit 2004 wird der Wettbewerb zur „Förderung von Technikinteresse an Schulen und Kollegschulen in der Region Rhein-Ruhr“ vom Verband der Elektrotechnik (VDE) Rhein-Ruhr ausgeschrieben – mit Unterstützung von RWE Rheinland Westfalen Netz.

Am 1. Juli 2010 präsentieren alle Endrundenteilnehmer ihre ausgeklügelten Arbeiten und stellen sich gleichzeitig den Fragen und strengen Blicken der Jury. Für das siebenköpfige Expertengremium keine leichte Aufgabe, denn alle Schulprojekte überzeugen durch Komplexität und Kreativität. Die Entscheidung wird mit Spannung erwartet, denn den ersten drei Plätzen winken Preisgelder in Höhe von insgesamt 5.000 Euro - ein toller Anreiz für Schüler, sich dem Thema Technik einmal unkonventionell zu nähern. 

Seit Jahren unterstützt RWE Rheinland Westfalen Netz die Veranstaltung. Dr. Heinz-Willi Mölders, Personalvorstand des Unternehmens: „Im technischen Bereich bilden wir Elektroniker für Betriebstechnik und Mechatroniker aus. Daher fördern wir auch gerne Maßnahmen, die das Interesse junger Menschen an gewerblich-technischen Berufen wecken.“ Auch der VDE Rhein-Ruhr e.V., die größte regionale Vereinigung im VDE, verfolgt mit dem Technikpreis das Ziel, das Technikinteresse von Schülern auf dem Gebiet der Elektrotechnik, Elektronik und Informationstechnik zu wecken und zu fördern.

Die RWE Rheinland Westfalen Netz AG mit Sitz in Essen ist Eigentümerin eines der größten Verteilnetze in Deutschland. Von Osnabrück bis Trier und von Wesel bis Siegen betreibt sie über Tochtergesellschaften Strom-, Gas- und Wassernetze. Eigene Gesellschaften bestehen für den Betrieb des Verteilnetzes, den Netzservice, die Gasspeicher und für die Entwicklung und den Betrieb von intelligenten Geräten zur Messung des Energieverbrauchs. Das Unternehmen ist an rund 70 regionalen und kommunalen Energieversorgern beteiligt und damit größte Gesellschaft für Beteiligungen im RWE-Konzern. RWE Rheinland Westfalen Netz beschäftigt 8.500 Mitarbeiter.
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